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EINFÜHRUNG 

Vielen Dank, dass Sie Sz -  Flight Data Recorder (im weiteren FDR genannt) 

gekauft haben bzw. ausprobieren wollen.  

FDR ist (trotz seiner geringen Größe) eine großartige Ergänzung zum Flight 

Simulator X. Mit FDR können Sie Ihre Flüge aufzeichnen und auf verschiedene 

Arten wiedergeben. Dabei ist FDR insbesondere eine gute Alternative zu den 

Funktionen ĂFlugvideoñ und ĂSofortwiederholungñ des Flight Simulator. Sie 

können einen Flug nicht nur aus der Sicht Ihres eigenen Flugzeugs wiedergeben, 

sondern Sie können den Flug auch aus der Sicht eines externen Beobachters 

betrachten. Dabei können Sie sich in der aufgezeichneten Zeitschiene frei vor 

und  zurück bewegen oder an besonders interessanten Punkten Markierungen 

setzen, beschreiben und speichern. Und: Sie können sogar den gesamten Flug in 

einem großen Standbild einfrieren und betrachten.  

Die Möglichkeiten von FDR sind schier unbegrenzt: Beobacht en Sie, wie gut Sie 

fliegen, untersuchen Sie genau die kritischen Phasen wie Start und Landung, 

üben Sie Kunstflugmanöver und ï wenn Sie wollen -  lassen Sie dann Ihre 

Flugaufzeichnung von Freunden oder Punktrichtern beurteilen.  

Erstellen und sammeln Sie Sc reenshots von Ihren besten Kunstflugfiguren und 

Landungen bei widrigsten Wetterbedingungen.  

Egal ob Sie Ihre fliegerischen Fähigkeiten verbessern wollen oder einfach zum 

Spaß fliegen ï FDR hat Ihnen viel zu bieten.  

 

SYSTEMVORAUSSETZUNGEN 

Flight Simulator X mit intalliertem Service Pack 2 oder Acceleration Expansion 

Pack 

Windows XP SP2 oder Windows Vista mit Microsoft .NET Framework 2.0  

10 MB Festplattenplatz  

Für den Tutorialflug: S300 und C172 (FSX -Standardflugzeuge)  

Zur Anzeige des Handbuchs: Adobe Acrob at Reader  
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NEUERUNGEN JE VERSION 

Version 1.0 

November 2008 

¶ Basisfunktionalitäten 

Version 1.1 

Januar 2009 

¶ Umfang der Daten für Aufzeichnung und Wiedergabe erweitert 

¶ Import-/Exportfunktionalität neu 

¶ YƻƴǾŜǊǘƛŜǊǘƻƻƭ άCw/ ǘƻ C5w /ƻƴǾŜǊǘŜǊέ Ƴƛǘ ŀǳǎƎŜƭƛŜŦŜǊǘ όǎiehe separates Handbuch) 

 

INSTALLATION 

Zur Installation klicken Sie doppelt auf SzFlightDataRecorder.de -de.msi. Es 

erscheint ein Begrüßungsfenster.  

 

Klicken Sie auf "Weiter".  

Auf der nächsten Seite lesen Sie bitte den Lizenzvertrag, kreuzen das Kästchen 

an, um ihm zuzustimmen und klicken auf ĂWeiterñ um die Installation 

fortzusetzen.  
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Auf der nächsten Seite werden Ihnen verschiedene Komponenten des 

Installationspaketes angeboten. Die einen müssen, andere können installiert 

werden.  

 

Um den größten Nutzen aus FDR zu ziehen, sollten Sie die voreingestellte 

Auswahl beibehalten und alle Komponenten installieren.  

ACHTUNG!  Für eine korrekte Funktionsweise muss FDR das Flight Simulator 

Verzeichnis kennen. Bitte klicken Sie auf ĂFlight Simulator Addon ñ und pr¿fen 

Sie, ob der Pfad, der nun neben ĂSpeicherortñ angezeigt wird, das Verzeichnis 

ist, in dem auf Ihrem Rechner Flight Simulator installiert ist. Falls nicht, klicken 

Sie auf Ă ndernñ und wªhlen das Flight Simulator Verzeichnis im angezeigten 

Verzeichnisdialo g aus.  

Sobald alle Einstellungen passen, klicken Sie auf ĂWeiterñ um die Installation 

fortzusetzen.  
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Klicken Sie auf "Installieren" um das Softwarepaket nun schließlich zu 

installieren. Auf einem Rechner mit Windows Vista Betriebssystem und aktivierter 

Benu tzerkontensteuerung öffnet sich ein weiteres Fenster, in dem Sie die 

Installation bestätigen sollen. Tun Sie dies bitte. Nach erfolgreicher Installation 

erscheint noch ein abschlieÇendes Fenster. Klicken Sie dort auf ĂFertig stellenñ, 

um das Installationsp rogramm zu beenden.  

 

DEINSTALLATION 

Das Programm kann auf zwei Arten deinstalliert werden:  

1) Starten Sie das Installationsprogramm erneut und klicken Sie im 

Begr¿Çungsfenster auf ĂWeiterñ. Es werden Ihnen die Operationen Ă ndernñ, 

ĂReparierenñ und ĂEntfernenñ angeboten. Wªhlen Sie ĂEntfernenñ, um das 

Programm zu deinstallieren.  

2) Öffnen Sie die Windows -Systemsteuerung im Windows -Startmenu und wählen 

Sie ĂSoftwareñ bzw. ĂProgramme und Funktionenñ. In der Liste der installierten 

Programme wªhlen Sie ĂSz-FlightDataRecorderñ aus und deinstallieren das 

Programm.  
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SCHNELLSTART ï FDR TUTORIAL 

Nach erfolgreicher Installation können Sie mit der folgenden Schritt - für -Schritt -

Anleitung einsteigen und die Hauptfunktionalitäten von FDR erkunden.  

Auf ihren Windows Deskt op wurde während der Installation ein neues Symbol 

ĂFlightDataRecorderñ angelegt. 

 

Klicken Sie doppelt darauf, um FDR zu starten. FDR versucht nun, auch Flight 

Simulator X zu starten (falls er noch nicht läuft) und eine Verbindung zu ihm 

herzustellen. Sob ald Flight Simulator vollständig geladen ist, sollen Sie zwei 

Dinge tun:  

1) Falls Flight Simulator sich nicht im Flugmodus befindet, sondern z. B. die 

Startseite anzeigt, starten Sie bitte einen neuen oder einen beliebigen 

gespeicherten Flug, um zu einem b eliebigen Flughafen mit einem beliebigen 

Luftfahrzeug zu gelangen.  

2) Falls das FDR -Fenster verdeckt ist, bringen Sie es bitte in den Vordergrund, 

indem Sie FDR in der Windows -Taskleiste oder mit den ALT+TAB -Tasten aus den 

aktiven Programmen auswählen.  

Wen n Sie das erste Mal FDR starten, werden Sie aufgefordert, den 

Lizenzschlüssel einzugeben.  

 

Wenn Sie bereits einen Lizenzschlüssel erhalten haben, geben Sie ihn bitte wie 

unten beschrieben ein. Andernfalls schlieÇen Sie das Fenster mit ĂAbbrechenñ. 

Im letz teren Fall läuft FDR als Demo -Version, wobei die Einschränkung besteht, 
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dass Flüge nur bis zu einer Maximallänge von 1 Minute aufgezeichnet und 

importiert werden können.  

Um den Lizenzschlüssel einzugeben, öffnen Sie die E -Mail bzw. die Textdatei, die 

den L izenzschlüssel enthält. Kopieren Sie dann den Schlüssel zwischen den 

Wºrtern ĂStartOfKey" und "EndOfKey" in die Windows-Zwischenablage und 

kopieren Sie ihn in das Textfeld im FDR -Fenster.  

 

 

 

 

Klicken Sie auf OK.  

Bei erfolgter Lizenzierung werden Ihnen in  einem Bestätigungsfenster die 

Registrierungsdetails angezeigt. Falls die Lizenzierung fehlschlägt, prüfen Sie die 

oben beschriebenen Schritte und wiederholen Sie diese gegebenenfalls. Wenn 

Sie Grund zu der Annahme haben, dass Ihr Schlüssel nicht gültig is t, setzen Sie 

sich bitte mit der Stelle in Verbindung, von der Sie den Schlüssel erhalten haben.  
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Hauptfenster  

Das Hauptfenster ist übersichtlich aufgebaut und intuitiv zu bedienen:  

 

Oben eine Menüleiste, links in der Mitte zwei Schieberegler, rechts ei n (noch 

leerer) Bereich für Markierungen und unten einige Schaltflächen gekennzeichnet 

mit Symbolen.  
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Um die Flugaufzeichnung des Tutorials zu laden, wählen Sie bitte den Menüpunkt 

ĂDatei ï Flugaufzeichnungen ºffnen und verwalten...ñ aus. 

 

 

In dem neuen Fenster werden die gespeicherten Flugaufzeichnungen angezeigt ï 

derzeit nur eine namens ĂTutorialFlightñ. Zum ¥ffnen klicken Sie doppelt darauf, 

oder wählen Sie die Zeile aus und klicken Sie unten auf die Schaltfläche mit dem 

grünen Ha ken. Als nächstes werden Sie gefragt, ob der zugehörige Flug im Flight 

Simulator geladen werden soll. Bestªtigen Sie dies bitte mit ĂJañ. 
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Im Flight Simulator befinden Sie sich nun an einem schönen Sommertag im 

Kunstflugflugzeug Extra 300 auf dem Flugplatz Biggin Hill in Großbritannien  

 

In der FDR -Symbolleiste ist nun eine Schaltfläche mit einem grünen Pfeil 

auswählbar (wenn Sie mit der Maus kurze Zeit darüber verweilen, wird als 

Kurzinfo ĂWiedergabe ï eigenes Flugzeugñ angezeigt). Klicken Sie auf diese 

Schaltfläche.  
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Das FDR -Hauptfenster wird nun verdichtet, so dass der Flight Simulator 

möglichst wenig verdeckt wird. Die Wiedergabe läuft und Sie sehen den Start, 

eine Rechtskurve, ein paar Kunstflugfiguren und die Landung.  

 

Falls Sie nun denken, das sei nun  nichts Besonderes; Flight Simulator X habe 

schlieÇlich selbst die Funktionen ĂFlugvideoñ und ĂSofortwiederholungñ zur 

Aufzeichnung und Wiedergabe ï nun dann lesen Sie weiter...  
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Falls die Wiedergabe noch läuft, beenden Sie sie, indem Sie auf die Schaltflä che 

mit dem blauen Quadrat (Kurzinfo ĂStoppñ) klicken. Dann klicken Sie auf die 

Schaltflªche mit dem blauen Pfeil (Kurzinfo ĂWiedergabe ï Beobachterflugzeugñ). 

Nun wird derselbe Flug wiedergegeben, wobei nun aber nicht Ihr Flugzeug 

verwendet wird, sondern ein zweites Flugzeug desselben Typs. Sie können nun 

im Flight Simulator die Schnellverstellung nutzen, um sich in eine Position zu 

bringen, in der Sie die Startbahn im Überblick haben. Beobachten Sie von dort, 

wie das Flugzeug beschleunigt, abhebt und stei gt. Folgen Sie ihm ï oder 

versuchen Sie es zumindest ; - )  

 

Mit dieser Funktionalität können Sie dem Flugzeug aus einer selbst erstellten 

Flugaufzeichnung folgen, oder mit ihm in Formation fliegen.  

Aber es geht noch weiter.  
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Beenden Sie die Wiedergabe und k licken Sie auf die Schaltfläche mit dem 

Augensymbol (Kurzinfo ĂStandbilder anzeigenñ). 

 

Nach kurzer Zeit werden in bestimmten Abständen Extra 300 -Flugzeuge 

angezeigt. Diese zeichnen den gesamten Flugpfad vom Start bis zur Landung 

nach. Ignorieren Sie für den Moment bitte, dass das Flugzeug in Gegenrichtung 

zur Startrichtung landet ï das dient hier nur Demonstrationszwecken...  
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Sie können sich auch nur einen bestimmten Ausschnitt des Flugs anzeigen 

lassen. Beenden Sie die Standbildanzeige (Schaltflªche ĂStoppñ) und klicken Sie 

dann auf die Schaltflªche mit dem blauen Pfeil nach oben (Kurzinfo ĂNormale 

Anzeigeñ). Nun wird wieder das FDR-Hauptfenster angezeigt.  

Im rechten Teil des Fensters sehen Sie eine Liste mit einigen Markierungen. 

Wählen Sie die Markieru ng ĂLooping Startñ aus und klicken Sie unten auf die 

Schaltfläche mit dem grünen Pfeil nach links.  

 

Dies setzt den Intervallbeginn auf die Markierung.  

Wªhlen Sie die Markierung ĂLooping Endñ aus und klicken Sie unten auf die 

Schaltfläche mit dem grünen Pf eil nach rechts.  
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Der grüne Zeitstrahl in der Mitte des Fensters ist nun begrenzt auf das 

Zeitintervall zwischen 01:06 und 01:46 Minuten.  

Klicken Sie auf die Schaltfläche mit dem Augensymbol um die Standbilder 

anzuzeigen. Wenn Sie sie im Flight Simulator nicht sofort finden, klicken Sie auf 

die Schaltflªche mit dem Magneten (Kurzinfo ĂAuf aktuelle Position springenñ). 

Dadurch springt Ihr Flugzeug im Flight Simulator auf die Position, die der 

aktuellen orangen Markierung entspricht.  
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Nun sehen Sie im Fligh t Simulator die Flugzeuge vom Beginn des Loopings bis zu 

dessen Ende.  

 

Der Abstand zwischen den einzelnen Flugzeugen ist derzeit auf eine Sekunde 

bezogen auf die Flugzeit gesetzt. Sie können die Standbilder nun noch 

detaillierter anzeigen.  
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Beenden Sie di e Standbildanzeige (Schaltflªche ĂStoppñ), zeigen Sie das FDR-

Hauptfenster wieder an, falls die Anzeige verdichtet ist (Schaltflªche ĂNormale 

Anzeigeñ), und ºffnen Sie den Men¿punkt ĂOptionen ï Weitere Optionen...ñ. 

 

Neben vielen anderen Optionen gibt es hier die Einstellung ĂIntervall f¿r 

Standbilderñ.  ndern Sie den Wert auf 1/8 Sekunde ï dem Intervall für die 

höchste Standbilddichte.  

Bestªtigen Sie die Optionsªnderung mit ĂOKñ und klicken Sie erneut auf die 

Schaltfläche mit dem Augensymbol. Flight Simu lator wird eine kurze Zeit 

benötigen, um die Flugzeuge darzustellen. Aber dann sehen Sie die Flugzeuge 

vom Start des Loopings bis zu dessen Ende in voller Aufzeichnungsdichte.  
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Theoretisch können Sie den gesamten Flug in dieser Standbilddichte darstellen 

lassen. Dies würde jedoch die Performance des Flight Simulators spürbar 

beeinträchtigen, da all diese Flugzeuge vom Flight Simulator grafisch dargestellt 

und berechnet werden müssten.  

Um diese Performanceeinbuße abzufedern, bietet FDR die Option, statt des  

Originalflugzeugs ein Ersatzflugzeug in Form eines Papierfliegers für Standbilder 

zu verwenden. Dieses Ersatzflugzeug ist so modelliert, dass seine grafische 

Darstellung relativ wenig Ressourcen im Flight Simulator benötigt.  

Öffnen Sie erneut den Menüpunk t ĂOptionen ï Weitere Optionen...ñ und f¿r die 

Einstellung ĂLuftfahrzeug f¿r Standbilderñ wªhlen Sie aus der Auswahlliste den 

Eintrag ĂKleines Ersatzflugzeugñ. 
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Aktivieren Sie erneut die Standbildanzeige (Schaltfläche mit Augen -Symbol) und 

Sie sehen eine Reihe von Papierfliegern anstelle der Extra.  

 

Wagen Sie es nun, den gesamten Flug als Standbilder mit dem Papierflieger 

anzuzeigen. Beenden Sie ggf. die laufende Standbildanzeige, öffnen Sie das FDR -

Hauptfenster und bewegen Sie die Schieberegler auf den B eginn bzw. das Ende 

der Flugaufzeichnung. Dann Aktivieren Sie wieder die Standbildanzeige.  
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Beeindruckend, oder? Wenn Sie gerne Achterbahnen entwerfen ï nutzen Sie 

doch mal FDR  ; - )  


